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Fragen Antworten von Stefan Scheller 

Aus Gesprächen mit Bewerbern wissen 
wir, dass viele Unternehmen auf 
Bewerbungen nicht oder mit großer 
Verspätung reagieren, Die gilt sowohl für 
Initiativ-Bewerbungen als auch für 
Reaktionen auf Stellen-Ausschreibungen. 
Wir halten diese Art von negativer PR für 
falsch und verhalten uns entgegengesetzt. 
Wie ist Ihre Sicht hierzu? 
 

Das ist in der Tat ein SEHR großes Problem, das sich aber noch 
weiter verschärfen wird. Wir haben explodierende Zahlen an 
Bewerbungen, viele davon weit entfernt von Passung. Aber alle 
müssen professionell bearbeitet werden. Insofern kommen wir 
um den Einsatz smarter (KI)-Tools gar nicht umhin. 
 

Oft sind die Abläufe in den Unternehmen 
nicht so klar, wie das Management glaubt. 
Oft sind Führungskräfte der große 
Flaschenhals. 

Prozessuale Klarheit ist ganz wichtig. Aber genau hier sehe ich 
große Chancen, wenn KI zum Einsatz kommt. Denn dann MUSS 
ich mir Gedanken machen, wohin die Reise gehen soll bzw. wie 
die Prozesse standardisierte werden können. Selbst dabei kann 
KI helfen. 
 

Eine Möglichkeit wäre, dass man die 
Stellenausschreibungen für KI 
uninteressant macht? 

Das wäre definitiv eine radikale Maßnahme, die vermutlich 
ebenso viele negative Auswirkungen hat. Aus meiner Sicht 
muss Technologie hier helfen. - Wohl wissend, dass es im 
Grund komplett verrückt ist: Wir wollen am Ende doch alle nur 
uns als Menschen kennenlernen und schauen, ob wir 
zusammenarbeiten können. Stattdessen "rüsten" wir mit 
digitaler Technologie auf und verstecken uns. Mich stimmt das 
auch immer wieder traurig 
 

Was sollten Geflüchtete unbedingt bei 
ihrer Bewerbung beachten, damit sie nicht 
direkt von der KI aussortiert werden? 

Meist sind Menschen aus anderen Ländern schon deutlich 
weiter als Bewerbende in Deutschland. Viele nutzen bereits 
Tools zur Automatisierung. Das Wichtigste wäre, wenn 
Menschen "bei der Wahrheit blieben" (sehr schwierig) und 
dass ihre Unterlagen gut maschinenlesbar sind. Inhaltlich gibt 
es aus meiner Sicht keine wirklichen 1000$-Tipps, die immer 
und überall funktionieren. 

Aber sind KI auch nicht biased trainiert? Das ist ein großes Thema, ja. Daher sind vor allem neue 
europäische Lösungen so wichtig. Die Chancen für Biasfreiheit 
werden noch nicht perfekt genutzt. 
 

Wie funktioniert KI Sprachübersetzung im 
Handwerk auf der Baustelle, etc.? 

Auch hier lassen sich mobile Lösungen auf dem Smartphone 
anwenden. Zukünftig sehe ich auch virtuelle bzw. augmented 
Lösungen, bei denen über entsprechende Brillen visuelle 
Inhalte live übertragen werden. Mit einem übersetzenden In-
Ear-Kopfhörer könnte dann eine direkte Kommunikation 
erfolgen. 

 


